Ahnenforschung zu Aulbur

in Lippentrup
In Lippentrup entstanden in den Jahren 1828 bis 1830 drei neue Kötterstellen, die etwa zur gleichen Zeit von den Neuköttern Heinrich, Christoph Heinrich, Gerhard und Christoph Aulbur begründet wurden. Die Väter Christian Aulbur (von Heinrich), Johann Heinrich Aulebuer (von Christoph Heinrich und Gerhard; siehe weiter unten) stammten wohl von dem Urhof „Aldebuer“ in Allerbeck Nr. 4 (ab 1880 Haßmann), auf dem auch der Vater des anderen Christoph beheimatet war. Nachstehende Übersicht zeigt die Hofgeschichte dieses Hofes in groben Umrissen. Im Viehstandsregister von 1500 erscheint der Hof unter dem Namen „Oldebuir“, in der Seelenstandsliste von 1651 zu „Oldebuer“ gewandelt, was unschwer als Bezeichnung für „Alter Bauer“ zu erkennen ist und auf eine noch viel ältere Entstehung deuten lässt. In den Kirchenbüchern kommen dann auch Schreibweisen wie „Aulebuer“, „Altebur“, „Albur“ und schließlich „Aulbur“ vor.
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Hofübersichten zu Aulbur in Lippentrup
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Die handschriftlichen Aufzeichnungen wurden von einem Arbeitskreis des Heimatvereins nach 1984 aus Archivquellen der Gemeinde Langenberg angefertigt. Fehler sind nicht auszuschließen.
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Der Hof Brüning, Lippentrup Nr. 4, von dem die „Neubauern“ Aulbur in den

Jahren 1828 – 1830 ihr Land zur Gründung eigener Hofstellen erwarben,

existiert heute nicht mehr. Wie die Übersicht zeigt, wurde er 1869 vom
Nachbarn Christian Tönsdeppe meistbietend ersteigert.
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Alte Karten zur Lage der Hofstellen

Ausschnitte aus der Du Plat –Karte von 1790, der ältesten Karte Langenbergs mit Flurzugehörigkeiten
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Aussehen der Landschaft um 1790 mit Wiesen, Wald und Feldern


Die Besitzverteilung in Flur V um den „Drubbel“ mit Brüning als Haupthof,

links der Mitkamp, zwischen Landkamp und Schild Breite (Schildbreede) gelegen
daneben östlich Tönnies Deppe und Beckerling, westlich Johann Deppe

 











und Wiemann 
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Ausschnitte aus Katasterkarten der Gemeinde Langenberg ab 1820 mit Fortschreibungen und von 1856.
[image: image12.jpg]Jesus! Maria! Joseph! Christine!

Schlumm're sonft in Himmelsfrieden.
gute, feure Mutier Du. Fdr Dein Wir-
ken hier hinieden geb’ Dir Gott dic
ew'ge Ruby.

Zum frommen Andenken

an die in Goft ruhende
Frau Ww. Kaspar Aulbur
Christine geb. Stter
Die liebe Verstorbene war geboren
zu Langenberg am 31. Dezember 1864
und starb daselbst am 25. Mérz 1943.

Sie lebte 30 Jahre in gladdicher Ehe.
Ihren sieben Kindern, von denen eine
Tochter im Ordensstande lebt, war sie
eine unvergebliche, gute Mutter. Thr
beraus _fatiges Leben war Gotes-

nst, Néchstenlicbe und rihrende
Sorge far die Ihrigen. Nach kurzer,
schwerer Krankheit, wohlversehen mif
den hl. Sakramenten, rief der Herr
Qiber Leben und Tod seine freue
Dienerin zu sich, um ihr den verdien-
fen Lohn zu geben.

Sie ruhe in Gottes hl. Frieden!
M, Brinkmonn, Langenberg
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Hermann Stiier,
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gejt. dafelbit am 21, Januar 1896.
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ey Geduld ertragenen Leidor, wiederholt
qeitiiett diec) dew Empiang det bl Selramente,
gang ergeben i Goltes Wille war ei
guter Biger Lausvoter cin frommer
Gorijt. Y jeinem Grabe traucen die Gnttin,
mit ber ev 82 Jabre i ghiidiiter Ghe lebie,
und 7 §finder. tubitent yich mit dex Hofhuumng
es deveinitigen Ldicderjefens und eurpiehlent die
Seele des licben Verjtorbenen det Ge ete der
Priejter am Altare und dev frommep Filrbicte
ver Glanbigen, auf dah
fie ruhe im cnmuu Srieden.
Mein Jejus Barmbersigleit, (100 T . ABL)
B 5 Mavid jei meine Rettung. (300, ALl






Aulbuer, Erbpächter
Albuer, Erbpächter
Lodenkämper



In der Karte von 1856 sind weitere Kötterstellen dazu gekommen: 

Lippentrup Nr. 32

von Brüning

Lippentrup Nr. 27 (heute Wieck)

Steffen Schnieder Nr. 36 und Wilhelm Schellbrink Nr.41 (heute Altebäumer). 
im Mittkamp

Lippentrup Nr.35

im Dornkamp



Der Kotten Wiemann Nr. 31 wurde vor 1828 bereits von Johann Heinrich Allerbeck

(daher auch Mitkämper
in der Schild Breite

(daher auch mal



gegründet (nicht Schnieder), ging 1850 in den Besitz von Heinrich Wiemann über und 

genannt)


(daher auch „Breien“ gt.)
Dorenkämper genannt)


ab 1867 sind Hermann Altebäumer und Elisabeth geb. Göke als Besitzer eingetragen.
[image: image14.jpg],Es gibt keinen Abschied

fiir diejenigen,

die in Gott verbunden sind.”
P. Pius XIL

Schwester M. Zita

geb. Bernhardine Aulbur
Ordensfrau
¥ 11,1, 1974

Zu Langenberg am 16. 7. 1894 geboren,

wurde sie am 15. 10. 1919 Mitglied

der Genossenschaft des hl. Vinzenz von
Paul, Paderborn.

Ihre Grundregeln galten treuester
Pilichterfiillung im Kleinsten, gleich-
bedeutend mit dem Leitwort fiir den,
der am Ende aller Tage die Krone des
ewigen Lebens schenkt.

Wir danken dem Herrn unserem Gott,

dab die Heimgegangene uns in seiner

Kraft ein glaubwiirdiges _Zeugnis
christlichen Lebens gab.

Moge sie uns die Treue bewahren
und uns segnen.








Die Lage des Urhofes Aulbur in der Karte von 1820
[image: image15.jpg]Jefus! Waria! dofeph! Statbarinal

Weinet nidt an wcinem Orabe,
gonnet mic die ew'ge Rub’,
denkt was id gelitten babe,
€' idh dlof diz Angen 3u

Sum frommen Gebetsandenfien
an die in ®ott rubende

Ehefran Heiuridy Anlbur
SKatharina geo. SdileppHornt

Die liebe Verftorbene wurde i Herge
Drod am 8. Jov 1846 geboren und jtarh
nad) 8 ml\nq\\ qliidlidien. Ehe au Coers.
winfel am 7. Mai 1933, nad) langer
mit grofer Geduld ertragencr Sranfoeit,
woblvorbereitet durd) cinen  dyijtlidy
fronumen Lebenswandel und geftarft durd)
den Gmpiang der yl. Sterbefaframente
fanit und rubig in Heve.

Wie empiehlen die Seele der lichen
Perftorbenen der dyiitl. Niitbitte, bejon
ders den Pricjtern am Altare damit fie

rube in Frieden!
. Jefust Marial Jofepb! Stebet mir bei im letyten
Sireit
, Jejust Maria! Jofepb! Euh fhenke ich mein Hera
iind meine Geelel”

Buddrudierei J. Engbecding, Coerswinkel.




Um den Hof Allerbeck Nr. 2, von dem die gesamte Bauerschaft ihren Namen erhielt, lagen die Höfe Wördinghoff Nr 3 (heute Gödecke), Albur Nr. 4 (Haßmann), Temme Nr. 5 (Huster), Conert/Kohnert Nr. 6 (verschwunden) und Dethard/Deitert Nr. 7 (ausgelagert nach Süden). 
Everhard Kohnert, ein Nachfahr von Nr. 6, siedelte sich 1812 am Rande des Alten Feldes neu an, ebenso ein Nachkomme von Deitert. Auch Schnieder 
(Nr. 15/Albers) ist in der Karte von 1856 verzeichnet. Diese Nachbarn werden auch in Einträgen im Kirchenbuch als Anzeigende von Sterbefällen für Angehörige der Familien Aulbur in Lippentrup genannt.

Anschlusskarte Flur 12 zum Kartenausschnitt von 1856
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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Sejus! Maria! Gofeph! Sohannes!
»Vater, nicht mein, sondern Dein Wille geschehe!s
Luk. 22. 4.

ol
|
Der frommen Fiirbitte
wird empjollen

Johannes Aulbur.

Der feure BVerftorbene, am 23. April 1897
3u Langenberg in Wejtf. geboren, frat im
Jabre 1921 in den Dienit der Provingials
beilanjtalt 3u Gidielborn. @r war ein ges=
wiffenfajter, fleifziger Yrbeiter und feinen
Cliern (der BVater ging ihm bereils 14 Tage
friiher in die Gwigkeit voran) ein quter
Sobn. Geine Gejdywifier verlieren in ihm
einen freuen Bruder. Mit jeiner Gattin lebte
er 1'/, abre in gliicklichiter €lhe. Um Sonns
tagmorgen, dem 28. Oktober 1923, ijtard
er im Dreifaltigkeilshofpital 3u Lippitadt,
woblvorbereitef durd einen dyrijtliden Qe=
bersmandel und des diteren verfelhen mit den
bl. Gterbejakramenten, janjt u. aoftergeben.
Die Geele des feuren Verjtorbenen wird
dem Bebete der Gldubigen und der Fiirs
bitte der Priefter am AUltare empiohlen,
aui daf
fie rube in Gotles fHeiligem Frieden!
Vater unser. Gegriiiet scist du, Maria.




[image: image17.jpg]In Liebe lebtest du,
Im Glauben starbest du,
In Frieden ruhest du.

Gedenket im Gebete und beim hl. Opfer

der zu Gott heimgerufenen Frau

Maria Leweling
geb. Aulbur
*8.1.1900 T 2.9.1974

Ein selbstloses Leben, geformt aus der Kraft
unseres katholischen Glaubens, fand seine
Vollendung.

Herr, gib ihr die ewige Ruhe!
Und das ewige Licht leuchte ihr!
Herr, laB sie ruhen in Frieden!
Vater unser Ave Maria







Hier liegen ungefähr



die Höfe



Lodenkemper, Nr.27


Aulbur, Nr. 35


Aulbur, Nr. 32
[image: image18.jpg]Als die Kraft zu Ende ging,
war’s kein Sterben, war’s Erlgsung.

Zum stillen Gedenken
im Gebet an

Anton Leweling
*13.12.1897 1 8.10. 1987

Sein Leben war ausgefiillt

mit Liebe und Sorge fiir die Seinen.

Herr, gib ihm die ewige Ruhe !

MARIA LAACH - Nr. 7412




Kirchenbucheinträge für Aulbur in Lippentrup
Durch Nachforschungen im Kirchenbuch St. Lambertus Langenberg konnten jetzt die Angaben aus den Hofübersichten verglichen und ergänzt werden. Das war mir durch die Übersendung von Kopien ermöglicht worden, die ich vom Staatsarchiv in Detmold erhalten hatte, da ich mich ab 2014 am Projekt der „Verkartung“ d. h. Datenerfassung der Kirchenbuchduplikate für den Bereich 1808 bis 1874 beteiligt habe.
Einige Daten zu den „Vorfahren“ vom Ursprungshof „Aldebuer“ in Allerbeck sollen hier vorangestellt werden. 
In der Hofübersicht sind für 1718 als Besitzer angegeben: Jobst Aldebuer u. Frau Gertrud.
Das Nachfolgepaar auf dem Hof war nun ab ca. 1750 Hennerich Aldebuer und Gertrud geb. Rhöding
Er muss bereits vor 1808 gestorben sein, wie aus dem Sterbeeintrag für die Witwe hervorgeht:
+ am 03.03.1811 in Allerbeck: Gertrud Rhöding, 80 Jahre, Witwe des + Colon Hennerich Aulebuer; Tod bezeugt durch die Nachbarn Schmied Wilhelm Sträter (32 Jahre) u. Tagelöhner Hennerich Brinckhus (30 Jahre)
Zu den Kindern gehörten:
Anna Maria Aulebur, * ca. 1747, + 04.07.1827 in Allerbeck

ohne Gewerbe, 80 J., ledig und ohne Kinder, Todesursache unbestimmt, Anz. d. Colon Hennerich Temme, begr. 7. Juli (14/1827)

Johann Christophor Aulebur, * ca.1748, + 01.02.1821 in Allerbeck

Leibzüchter, 73 J., Wittwer, hat 3 großjährige Kinder hinterlassen; an Auszehrung, Anzeige durch Colon Temme
Er ist der Hoferbe in Allerbeck und heiratet ca. 1770 die 

Anna Catharina Ackfeld,*ca. 1754 in Wadersloh, +25.02.1815 in Allerbeck
Anna Catharina, Ehefrau des Colon Christophor Aulebuer, gebohren Ackfeld, 61 Jahr alt; begraben 27. Februar. 

Deren Tochter Anna Clara Elisabeth Altebuer (* ca. 1788, +10.02.1818) wird Erbin und heiratet am 21.10.1817
den Christian Eusterbrock aus Herzebrock, stirbt aber bereits 1 Jahr später im Kindbett. (s. Hofübersicht).
Ein Sohn Johann Christian Aulebur (*ca.1771) heiratet Christina Sträter, die Eltern des Heinrich Aulbuer, der Erbpächter auf dem Mitkamp in Lippentrup 32 wird (siehe nachfolgend). Ein anderer Sohn mit Namen Christoph wird der Begründer der Hofstelle Nr. 33 gewesen sein, die er dann aber 1860 an einen Neffen Theodor Kroll gen. Schirl abgibt. (siehe unten).
Catharina Margareta Aulebur, * ca. 1750, + 05.12.1827 in Allerbeck

ohne Gewerbe, 75 J., ledig und ohne Kinder, an hitzigem Fieber, Anz. d. Colon Frans Konert, begr. 8. Dez. (30/1827)
Johann Heinrich Aulebuer, ca. 1751, + vor 1808.
Seine Identität kann nicht eindeutig geklärt werden, da für ihn kein Sterbeeintrag gefunden wurde. 

Der Sterbeeintrag seiner Ehefrau lässt aber einige Rückschlüsse zu. 
Anna Maria /Wittwe Hennerich Aulebur, geb. Johandeppe, * ca.1755, + 10.10.1825 in Lippentrup
ohne Gewerbe, 70 J., hat 4 großjähr. Kinder hinterlassen, an Auszehrung, Anz. d. Kötters Stephan Deitert

Da der Kötter Stephan Deitert (auf dem Kotten Dethard in Allerbeck Nr. 7) als Nachbar ihren Tod anzeigt, liegt die Vermutung nahe, dass das Ehepaar Aulbur noch in der Nähe des Elternhauses als Heuerling gewohnt hat. In einigen Einträgen im Kirchenbuch ist ein Johann Heinrich Aulbur auch als Tagelöhner bei Colon Osthof (heute Hof Vering, Allerbeck 1) genannt. Dort wären dann auch die oben genannten zwei Brüder Christoph und Gerhard geboren. Die Mutter stammte vom Hof Johanndeppe, Nachbar des Hofes Brüning (siehe Kartenausschnitte). Der Heinrich Aulbur war wohl ein Vetter der beiden, denn seine Eltern waren Johann Christian Aulbuer und Christina Sträter, wie aus seinem Sterbeeintrag hervorgeht (s. unten).
Der Vater war danach auch noch mit einer Anna Maria Altekamp verheiratet und hatte mit ihr den Sohn

Stephan Franz Aulbur, *01.01.1810, also ein Halbbruder des Heinrich.

Eltern: Johan Christian AULEBUER, 38 Jahre, Tagelöhner bei Meyer Osthof in Allerbeck, und Anna Maria ALTEKAMP; 
Zeugen: Anton Brinckhus, Bauer in Allerbeck, 26 Jahre, u. Küster Bredeick

Zu den Eltern gibt es diese Sterbeeinträge im Kirchenbuch:
+ 10.04.1841 Johann Christian Aulebur, verh. mit Anna Maria Altekamp, Kötter, 70 Jahr, 3 großj. Kinder hinterl., des Urins wegen,
 Anz. d. Hermann Schnieder, begr. 13. April (9/1841)
+ 25.03.1852 Anna Maria Altekamp, Wittwe Aulbuer, Kötter, Leibzüchterin, 90 Jahr, hinterließ drei majorenne Kinder, Altersschwäche, Anz. d. Nachbar Hermann Selhorst, begr. 29. März (6/1852)
[image: image19.jpg]Jesus! Maria! Joseph! Franziskus!

Es st so sdiwer, wenn sich des Vaters
Augen schlieben, die Hande ruhn, die cinst
So treu geschalt: und unsere Trinen_still
und heimlidh flieBen, uns bleibt der Trost,
Gott hal s wohlgemadht

+

Zum frommen Andenken
I an den in Got ruhenden

Tischlermeister
FRANZ AULBUR

Der licbe Verstorbene war geboren am
26. Juni 1902 in Langenberg und starb
daselbst nach langer, schwerer, mit grofier
Geduld ertragener Krankheit, dic er sich
im Kriege zugezogen halte. Versehen mit
den hl. Sterbesakramenten, entschliel er
sanft und goltergeben nach 23 jahriger
gliicklicher Ehe.

Dic tiefbetriibte Gattin, scine sicben
Kinder und alle Angehorigen empfehlen
seine licbe Secle dem Opfer der Priester
am Altare und dem Gebete der Glaubigen.

Er ruhe in Gottes hl. Frieden!

Mein Jesus, Barmherzigheit!
Sifes Hees Jesu, sei meine Licbe!

M. Brinkmann, Langenberg






Daten zu Aulbur in Lippentrup Nr. 32 („Mitkämper“)
Die Eintragungen für diese Hofstelle „Aulbuer Nr. 32“, die der Arbeitskreis des Heimatvereins ca. 1984 aufgeschrieben hat, geben einige Rätsel auf. Dort ist ja zu lesen: 

 1827 
von Brüning 8 Morgen in Erbpacht erhalten und darauf ein Haus gebaut. 

Heuerling Heinrich Aulbur u. Anna Maria Altekamp
 1828
Christoph Heinrich Aulbur u. Anna Maria Feldhaus


Kinder: Gerhard, Anna Maria u. Heinrich
Die Frage ist, warum hier zwei Familien Aulbur als Eigentümer genannt sind. Die Daten im Kirchenbuch geben dazu auch keine klare Antwort, lassen aber einige Rückschlüsse zu.

Sterbeeintrag für den Erbpächter Heinrich Aulbur (* ca.1799, + 30.01.1879 in Lippentrup):

Erbpächter Heinrich Aulbur, 80 Jahre, verh. m. Maria geb. Altekamp, Lippentrup 32, geb. zu Allerbeck, Sohn des Colon Christian Aulbur und Christina geb. Sträter, Anz. d. Heinrich Lodenkemper, LIppentrup 24 (8/1879)
Da im Kirchenbuch Langenberg keinerlei Einträge für die Geburt von Kindern erfolgt sind, ist davon auszugehen, dass diese Ehe kinderlos blieb. Auch Einträge für eine Heirat und für den Tod der Ehefrau Anna Maria Altekamp, die nicht identisch ist mit der 1852 verstorbenen Ehefrau des Christian, konnten nicht gefunden werden. 
Warum aber wohnte der Christoph Heinrich Aulbur, verheiratet mit Anna Maria Feldhaus, ebenfalls auf dem Kotten Nr. 32? 
Anna Maria Feldhaus stammte aus der Wellstraße, Ostlangenberg 33 (später Caspar Pagenkemper). Ihre Eltern waren Franz Feldhus und Anna Gertrud Wellbreyder. 
Ihre Heirat am 22.11.1828 ist so dokumentiert: 
Ehe: Christophor ALTEBUR, 30 Jahr, Vater: Hennerich Altebur, Lippentrup, und Anna Maria FELDHUS, 36 Jahr, Vater: Frans Feldhus, Ostlangenberg, Zeugen: Gerhard Altebur, Hennerich Feldhus (9/1828)

Die Ehefrau starb am 06.06.1857 in Lippentrup:

+ Anna Maria Feldhaus, Ehefrau d. Kötters Aulbuer, 65 J. 2 M. 6 T., hinterl. Mann, 3 majorenne u. 1 minorennes Kind, Schwindsucht, Anz. d. Nachbar Dorenkämper [Lodenkemper], begr. 9. Juni (14/1857)

[Ein Sterbeeintrag für den Ehemann konnte bisher nicht ermittelt werden.]
Auch im Flurbuch Langenberg von 1860 wird Aulbuer, Christoph, Nr. 32 als Eigentümer der Parzellen in Flur 3 Höhenbusch, Landkamp und Mittkamp genannt, während Aulbuer, Gerhard, Nr. 35 in der Schildbreede verzeichnet ist.
[image: image20.jpg]Wenn wir mit Ihm gestorben sind,
werden wir auch mit Ihm leben.
2Tim2,1

.I.

Gedenket im Gebet
unserer lieben Verstorbenen

Frau Katharina Aulbur
geb. Wedeking

*17. April 1903 in Wiedenbrick
1 30. Januar 1976 in Wiedenbrack

Herr, gib ihr die ewige Ruhel




Auszug aus dem „Flurbuch 1860“ mit den Einträgen für Aulbuer
[image: image21.jpg]Schich und cinfch war dinLab,
e g deine Hord
st Guts vl seten.

o Bechedenhit wars d bekann,

ﬁ_

Gedenketim Gebet
des liben Verstorbenen,

Johannes Aulbur
17 s 1934
12 Avgus 1998

Gottschenke ihm den ewigen Frieden






Als Kinder von Christoph Aulbur und Anna Maria Feldhaus (Heirat am 22.11.1828) wurden im Kirchenbuch ermittelt:

M Kind 1: Johann Heinrich Aulbur


oo
Maria Gertrud Tönsdeppe (Deppe)
* 03.05.1830 in Lippentrup, ≈ 04.05.

30.10.1860
* 28.03.1837 in Lippentrup
Johann Hennerich; Eltern: Christophor ALTEBUR, Kötter, und Anna Maria FELDHUS, Lippentrup,
Taufpaten: Hennerich Altebur, Hennerich Feldhus, Gertrud Korfmacher (13/1830)

Heinrich Aulbur wurde 1857 der Hoferbe.
M Kind 2:Gerhard Hermann Aulbur


oo 
Catharina Bartels
* 29.01.1833 in Lippentrup, ≈ 30.01.

25.09.1862
* 13.01.1836 in Moese, + 05.04.1913 
Gerhard Hermann; Eltern: Christophor ALTEBUR, Kötter zu Lippentrup, und Anna Maria FELDHUS, Taufpaten: Gerhard Altebur, Hermann Wellbreyder, Anna Catharina Altekamp (4/1833)

Von Gerhard Aulbur stammt die Linie Baugeschäft Aulbur-Menze ab.
W Kind 3: Anna Maria Elisabeth Aulbur


oo
Stephan Heinrich Kleineevers gen. Kamphus
* 18.05.1837 in Lippentrup, ≈ 20.05.

20.11.1861
* 24.02.1834 in Selhorst

Anna Maria Elisabeth; Eltern: Christophor ALTEBUR, Kötter zu Lippentrup, und Anna Maria FELDHUS, Taufpaten: Anna Maria Altebur, Elisabeth Wellbreyder, Caspar Wiedenhus (18/1837)

Sie starb bereits am 22.07.1863. Der Witwer heiratete 1868 Anna Maria Mestekemper aus Bokel.
Die Mutter Anna Maria geb. Feldhaus hatte noch eine uneheliche Tochter mit in die Ehe gebracht, die vermutlich auch in der Familie Aulbur aufwuchs.
W Kind 0: Maria Gertrud Feldhaus gen. Aulbur  
oo
Friedrich Bartels
* 25.06.1826 in Langenberg, ≈ 27.06.

 23.08.1854
* Dez 1824 in Kattenstroth
Maria Gertrud (unehelich); Mutter: Anna Maria VELTHUS; Taufpaten: Maria Gertrud Rüschenpöhler, Gertrud Wellbreyder, Stephan Fransschürmann (18/1826)

----------- 
Die Generation des Heinrich Aulbur und Maria Gertrud geb. Tönsdeppe

Heirat am 30.10.1860 in Langenberg
Ehe: Johan Henrich AULBUR, geb. 3.5.1830, Eltern: Christoph Aulbuer u. +Anna Maria Feldhus, Lippentrup, 
und Maria Gertrud TÖNSDEPPE, geb. 28.3.1837, Eltern: +Franz Herm. Hötte gen. Tönsdeppe u. Anna Marg. Schnieder, 
Trauzeugen: Gerhard Aulbur, Franz Tönsdeppe (11/1860)

Kinder: 

M Kind 1: Christoph Aulbur
* 08.08.1861, ≈ 10.08., + 26.10.1861 in Lippentrup
Christophorus (+26.10.1861); Eltern: Henrich AULBUER, Kötter, und Gertrud TÖNSDEPPE, Lippentrup; Taufpaten: Christoph Aulbuer u. Elisabeth Evert Johandieding (20/1861)
W Kind 2: Anna Maria Aulbur



oo
Conrad Korfmacher
* 23.11.1862, ≈ 24.11, + 29.08.1940



* 13.09.1852, + 21.03.1920 
Anna Maria; Eltern: Henrich ALBUR gnt. MITKÄMPER, Kötter, und Gertrud TÖNNIESDEPPE, Lippentrup, Taufpaten: A. Maria Tönniesdeppe, Herm. Rüschenpöhler (37/1862)
Heirat am 25.07.1892 (Standesamt)
Schneidermeister Conrad KORFMACHER, verwitwet, geb. 13.9.1852, Eltern: +Otto Korfmacher u. Anna Maria geb. Künne, 
und Anna Maria AULBUR gnt. Mitkemper, ledig, geb. 23.11.1862, Eltern: Kötter Heinrich Aulbur gt. Mitkemper u. Gertrud geb. Tönniesdeppe (ARB 19/1892)
Tod: + Maria Korfmacher geb. Aulbur, verh. m. Schneidermeister Konrad Korfmacher, Langenberg, geb. 23.11.1862,
Eltern: Landwirt Heinrich Aulbur u. Gertrud geb. Deppe, Lippentrup (29/1940)

W Kind 3: Catharina Aulbur
* 07.09.1864, ≈ 10.09.
Catharina; Eltern: Heinrich ALBUR, Kötter, und Gertrud TÖNNSDEPPE, Lippentrup, Taufpaten: Catharina Barteltöns (?) aus Rietberg, Heinrich Schnieder (37/1864)

[image: image22.jpg]Herr, Dein Wille geschehe!

.I.

HERR,
1aB die Seele
Deines treuen Dieners

Josef Aulbur

den Du nach Deinem heiligen Willen

aus dieser Welt genommen hast, bei Dir

im Lande des Lichtes und des ewigen
Friedens wohnen.

geboren am 18. Juli 1907 in Langenberg
gestorben am 30. Dezember 1973 in Lippstadt

Er lebte und starb im tiefen
Glauben an seinen Erloser!




M Kind 4: Christian Aulbur
* 19.10.1866, ≈ 22.10., + 07.12.1882 in Lippentrup

Christian; Eltern: Heinrich ALBUR, Kötter, und Gertrud TÖNNIESDEPPE, Lippentrup 22 (?), Taufpaten: Christian Tönniesdeppe u. Elisabeth Knaphus (30/1866)

Tod: + Christian Aulbur, 16 Jahre, Sohn d. Kötter Heinrich Aulbur u. Maria geb. Deppe, Lippentrup 40, Anz. d. Kötter Anton Pagenkemper, Lipp. 38 (67/1882)

M Kind 5: (ohne Namen)
* 20.01.1869, + 20.01.1869 Der Tod wurde angezeigt durch die Wittwe Heinrich Wiemann (4/1869)
ein Knabe, starb gleich nach der Geburt; Eltern: Heinrich ALBUR, Kötter, und Gertrud TÖNNIES DEPPE, Lippentrup; hat von der Hebamme die Nothtaufe erhalten (3/1869)
W Kind 6: Maria Anna Aulbur
* 18.06.1870, ≈ 21.06.
Anna Maria; Eltern: Heinrich ALBUR, Kötter, und Anna Gertrud TÖNIESDEPPE, Lippentrup Hs. Nr. 32, Taufpaten: Maria Anna Töniesdeppe u. Arnold Kuhlenkemper (24/1871)

M Kind 7: Gerhard Aulbur
* 20.05.1872, ≈ 22.05.
Gerhard; Eltern: Heinrich ALBUR, Kötter, und Gertrud TÖNSDEPPE, Lippentrup, Taufpaten: Gerhard Albur u. Margaretha Schnieder (17/1872)
M Kind 8: Franz Bernard Aulbur
* 02.04.1874, ≈ 04.04.
Franz Bernard; Eltern: Heinrich ALBUR, Kötter, und Gertrud TÖNSDEPPE, Lippentrup; Taufpaten: Bernard Tönsdeppe, Catharina Albur (22/1874)

M Kind 9: Johannes Aulbur



oo
Katharina Huster
* 13.05.1879, + 12.05.1964 in Langenberg


* 22.06.1877 in Allerbeck, + 14.05.1941
Heirat am 17.05.1904 (Standesamt)
Ehe: Kötter Johann Gottfried AULBUR, geb. 13.05.1879, Eltern: Kötter Heinrich Aulbur u. Gertrud geb. Tönniesdeppe, Lippentrup 32, und Maria Kath. HUSTER, geb. 22.6.1877, Eltern: Kötter Heinrich Huster u. Maria geb. Röer, Allerbeck 5 (StA 7/1904)
Dieses Paar trat 1904 das Erbe an.
9 Kinder (lt. Totenzettel): 
1) Gertrud, *29.04.1905, 2) Heinrich Conrad, *25.12.1906, 3) Elisabeth, *22.07.1909, 4) Maria, *03.11.1910 (Heirat am 17.11.1938 in Rietberg), 5) Anna, *17.12.1911, 6) Katharina, *20.03.1913 (Heirat am 10.05.1944 in Langenberg), 7) Johannes Bernard, *06.12.1914, 8) ??? *1916 ???, 9) Konrad, *29.06.1918, +25.07.1981 (Heirat am 30.06.1958 in Horn)

--------------------
Die nachfolgenden Generationen
Der älteste Sohn Heinrich Conrad Aulbur heiratete Katharina geb. Hagenbrock und übernahm 1955 den Hof.
Sie haben 2 Söhne: Hans Aulbur, *03.12.1941, oo mit Elisabeth geb. Stüer erbauten sich ein Eigenheim im Strothgarten und Heinz Aulbur, *21.12.1942 oo mit Anni geb. Voßhans. Sie wurden die Erben auf dem Mitkamp-Hof in Lippentrup Nr. 32, heute Schildbreede 2, den sie zusammen mit der nächsten Generation bewohnen.
[image: image23.jpg]Gute Nacht, ihr meine Freunde,
alle meine Lieben,

alle, die ihr um mich weint,
laflt euch nicht betriiben.
Diesen Abstieg, den ich tu’

in die Erde nieder -

seht, die Sonne geht zur Ruh’,
kehrt doch morgen wieder.

.I.

Maria Aulbur

geb. Wegstroth
*21.4.1903 +18.12. 1986

Ruhe in Frieden!





Daten zu Aulbur in Lippentrup Nr. 35 („Breien“)

In der Beschreibung zu der Hofstelle „Aulbuer Nr. 35“ in Lippentrup steht geschrieben:
 
1830
von Brüning 4 Morgen Acker u. Holz in Erbpacht erhalten u. ein Haus gebaut (1842).



Gerhard Aulbuer u. Angela geb. Rehkämper (1835 Ww.)“
Wie auch an der Hausnummer abzulesen ist, die zu damaliger Zeit in Langenberg – für jede der 4 Bauerschaften gesondert – nach Entstehung vergeben wurden, ist der Kotten wenige Jahre nach dem Mitkemper-Kotten gegründet worden. Der Erbpächter Gerhard Aulbuer hieß mit vollem Namen „Jacob Gerhard Heinrich“ und war ein Bruder des Christoph Heinrich auf dem Mitkamp. Als solcher ist er auch Trauzeuge bei dessen Heirat (1828) mit Anna Maria Feldhaus und Taufpate bei deren Sohn Gerhard Hermann (*1833). Da sein Anwesen auf der „Schild Breite“ (Schildbreede) lag, bekam er im Volksmund den Beinamen „Breien“, um ihn von seinem Bruder, dem „Mitkämper“ auf dem Mitkamp zu unterscheiden.
Die Heirat mit Angela Rehkämper –die nicht bereits 1835 Witwe wurde! - fand lt. Kirchenbuch am 12.02.1833 statt. Lt. Eintrag: Jacob Gerhard Heinrich AULEBUR, 32 J., Vater: Johann Heinrich Aulebur, Kötter zu Lippentrup,
und Anna Mara REHKÄMPER, 35 J., Vater: Christian Rehkämper, Neuenkirchen, Trauzeugen: Heinrich Lodenkemper, Heinrich Wiedenhus (2/1833)
Jacob Gerhard Heinrich Aulbur wurde am 31.12.1800 geboren (dieses Datum wurde aus den Altersangaben im Sterbe-Eintrag errechnet.) Er starb am 08.07.1857. 
+ Jacob Gerhard Henrich Aulbuer, Kötter, 56 Jahre 6 Monate 8 Tage, hinterläßt die Witwe und 3 minorenne Kinder, an der  Wassersucht, Anz. d. Nachbar Lodenkemper, begr. 11. Juli (18/1857)

Seine Ehefrau Anna Maria Angela Rehkämper, geb. 16.01.1798 in Österwiehe, Eltern: Christian Rehkämper und Anna Catharina Schlingschröder, starb am 31.03.1870. 

+ Angela Rehkämper, Wittwe Gerhard Aulbur, zu Lippentrup, 73 Jahr, 3 majorenne Kinder, Altersschwäche, begr. 4. April (14/1870)

Die junge Familie wohnte zunächst auf dem Hof Halbracht, wo der Vater als Heuerling erst das Geld für den Bau eines Hauses verdienen musste, das dann 1836 bereits bewohnt wurde (also nicht erst 1843). Dies geht aus den Geburtseinträgen der Kinder hervor.

Dem Ehepaar wurden 3 Töchter geboren:
W Kind 1: Anna Maria Margaretha Aulbur

oo

Heinrich Freitäger (1837-1914)
* 20.11.1833, ≈ 22.11., +21.09.1912 in Varensell
18.05.1865 in Neuenkirchen
wohnhaft in Varensell, 5 Kinder
Anna Maria Margareta; Eltern: Jacob Gerhard Heinrich AULEBUR, Heuerling bey Hallbracht, und Anna Maria REHKÄMPER, Ostlangenberg, Taufpaten: Margareta Hallbracht, Anna Maria Aulebur, Heinrich Mencke (43/1833)
W Kind 2: Anna Maria Elisabeth Aulbur


oo

unverheiratet
* 16.02.1836, ≈ 18.02., + 30.01.1890 in Lippentrup



2 uneheliche Kinder
Anna Maria Elisabeth; Eltern: Jacob Gerhard Heinrich AULEBUR, Neukötter auf dem Colonat Brüning, und Anna Maria REHKÄMPER, Lippentrup; Taufpaten: Anna Maria Aulebur, Elisabeth Rehpol, Bernd Heinrich Rehpol (4/1836)
Sterbeeintrag: 

+ Elisabeth Aulbur, ohne bes. Gewerbe, 53 Jahre 11 1/2 Monate,, ledig, Tochter d. Kötter Gerhard Aulbur u. Angela geb. Rehkemper, Lippentrup 35, Anz. d. Kötter Christian Lodenkemper, Lippentrup 27 (9/1890)

Ihre beiden unehelichen Kinder waren: 

W Kind 1: Maria Angela Aulbur, * 07.10.1860, ≈ 08.10.
 
Maria Angela (unehelich); Mutter: Elisabeth AULBUER, Tochter des verst. Kötters Gerhard Aulbuer, Lippentrup, 
 
Taufpatin: Maria Angela, Witwe Aulbuer (38/1860)


M Kind 2: Caspar Aulbur, * 24.09.1862, ≈ 26.09., + 14.10.1923

Caspar (unehelich); Mutter: Elisabeth ALBUR, Lippentrup, Taufpate: Caspar Wiedenhaus (26/1862)

Er wurde der Hoferbe.
W Kind 3: Anna Catharina Aulbur


oo

Caspar Wiedenhaus
* 30.05.1838, ≈ 01.06.



20.11.1860

* 14.08.1830 in Allerbeck
Anna Catharina; Eltern: Jacob Gerhard Heinrich AULEBUR, Neukötter auf dem Colonat Brüning, und Anna Maria REHKÄMPER, Lippentrup; Taufpaten: Anna Catharina Rehkämper, Anna Catharina Merschmann, Stephan Altekamp (23/1838)
[image: image24.jpg]Eine Stimme,
die uns so vertraut war, schweigt.
Ein Mensch,
der immer fur uns da war, lebt nicht mehr.
Vergangene Bilder ziehen in Gedanken vorbei.
Erinnerung ist das Einzige, was uns bleibt.

Gedenket im Gebet
der lieben Verstorbenen

Christine Westermann
geb. Aulbur
* 1. April 1934
1 26. September 2006

Herr, gib ihr die ewige Ruhe!





Heirat am 20.11.1860 in Langenberg
Ehe: Caspar Henrich WIEDENHUS, geb. 13.8.1830, Eltern: Franz Christian Wiedenhus u. Christina Niemeyer, Allerbeck, und Anna Cath. AULBUER, geb. 30.5.1838, Eltern: +Jacob Gerh. Henr. Aulbuer u. A. M. Rehkämper, Tz: Christian Wiedenhus, Gerh. Aulbuer (12/1860)

Dieses Ehepaar wurde 1857 zu Eigentümern des Hofes.


„1857 Tischler Caspar Wiedenhaus gen. Aulbur u. Cath. geb. Aulbuer“ (s. Hofbeschreibung)
Von diesem Ehepaar sind keine Kinder verzeichnet. Da der unehelich geborene Sohn der Schwester Elisabeth, Caspar Aulbur (*1862), zum Hoferben wurde, ist nicht auszuschließen, dass die Ehefrau Anna Catharina keine Kinder bekommen konnte und Caspar Wiedenhaus somit der „Erzeuger“ der beiden unehelichen Kinder war. Er ist auch der Taufpate bei dem „Sohn“ Caspar.

-------------------------- 
Die Generation des Caspar Aulbur und Christine geb. Stüer
Ehemann: Caspar Aulbur
* 24.09.1862, ≈ 26.09., + 14.10.1923
+ Schreiner Caspar Aulbur, Ehegatte der Christine Aulbur geb. Stüer, Langenberg 35, 61 Jahre, geb. zu Langenberg am 24.9.1862, 
Anz. d. Landwirt Franz Albers, Langenberg 40 (24/1923)

Heirat am 11.07.1892 (Standesamt Reckenberg)

Ehe: Tischler Caspar AULBUR, Lippentrup 35, geb. 24.9.1862 (unehel.), Mutter: verstorbene Elisabeth Aulbur, Lippentrup 35,

und Christina STÜER, geb. 31.12.1864, Eltern: Kötter Hermann Stüer u. Bernardina geb. Niemeyer, Selhorst 29 (StA 14/1892)

Ehefrau: Anna Christina Stüer
* 31.12.1864 in Selhorst 29, + 25.03.1943 in Langenberg
Das Ehepaar hatte 7 Kinder (?):
W Kind 1: Catharina Aulbur

* ca. 03.1893 (?)


Sie ist als 1. Kind in der Hofbeschreibung aufgeführt.

W Kind 2:Bernardine Aulbur
* 16.04.1894, + 11.01.1974

Sie wurde Ordensfrau Sr. M. Zita der Vinzentinerinnen in Paderborn.
M Kind 3: Heinrich Aulbur


oo

Katharina Schlepphorst
* 13.12.1895, + in Everswinkel ?

ca. 1924
* 08.11.1896 in Herzebrock, 

 







+ 07.05.1933 in Everswinkel
M Kind 4: Johannes Aulbur


oo

NN. 
* 23.04.1897




ca. 1921
lt. Totenzettel waren sie 1 ½ Jahre verheiratet.
+ 28.10.1923 in Lippstadt 


Er war beschäftigt in der Provinzialheilanstalt in Eickelborn. 

W Kind 5: Maria Aulbur



oo

Anton Leweling (Bruder von Hermann Leweling sen.)
* 08.01.1900



22.09.1925

* 13.12.1897 in Langenberg

+ 02.09.1974 in Eickelborn 




+ 08.10.1987 in Eickelborn
 





Er folgte seinem Schwager nach Eickelborn.
M Kind 6: Franz Aulbur



oo

Katharina Wedeking
* 26.06.1902



28.05.1829 in WD
* 17.04.1903 in Wiedenbrück
+ 1956







+ 30.01.1976 in Wiedenbrück
Er wurde 1929 der Hoferbe;1956 ist die Witwe Cath. geb. Wedeking Eigentümerin.
M Kind 7: Joseph Aulbur


oo

Maria Wegstroth
* 18.07.1907




ca. 1932
* 21.04.1903 in Batenhorst

+ 30.12.1973 in Lippstadt




+ 18.12.1986

Er kaufte 1933 den Kotten in Lippentrup Nr. 33 (heutiger Besitzer Karl Aulbur mit Sohn Michael, Höchtestr. 44), der 1829 von „Neubauer Christoph Aldebur“ begründet wurde und danach von anderen Besitzern übernommen worden war, von Landwirt Andreas Brormann zurück. Die erwähnte „Enkelin Christine“ (*1934) heiratete später auf den Hof Westermann in Selhorst.
[image: image25.jpg]Dein ganzes Leben war nur Schaffen,
warst jedem immer hilfsbereit,

Du konntest bessere Tage haben,
doch dazu nahmst Du Dir nie Zeit.
Du hast gekimpft, hast ausgelitten,
Du liebe, gute Mutter Du,

den Himmel hast Du Dir erstritten,
Gott rief Dich heim zur ew’gen Ruh!

Gedenket im Gebet
unserer lieben Verstorbenen

Ursula Aulbur

geb. Depenbusch

*27.4.1938
t26.5.1982




-----------------
Die nachfolgenden Generationen
Der Erbe Franz Aulbur – noch heute bei alten Langenbergern als „Breien Franz“ bekannt - hatte mit seiner Ehefrau Katharina geb. Wedeking 7 Kinder. Nach Auskunft der Witwe Maria geb. Descher sind es (ihre Geburtsdaten müssten noch ermittelt werden):
W Kind 1: Christina Aulbur


oo

Heinrich Kleinelümerrn

*14.11.1930 in Lippentrup

08.06.1954 Lg. SA
* 01.07.1924 in St. Vit, +12.11.2018
W Kind 2: Katharina Aulbur


oo

Franz Böckmann

*06.12.1932 in Lippentrup




*04.05.1932 in Wiedenbrück
M Kind 3: Johannes Aulbur


oo

Maria Descher

*17.01.1934, + 12.08.1998

  19.05.1961

* in Rietberg

Er wurde der Hoferbe.

M Kind 4: Heinrich Aulbur


oo

Bernhardine Linnemann

*31.03.1936 in Lippentrup




in Husen/Kr. Paderborn

W Kind 5: Irmgard Aulbur


oo

Günter Tschense

*10.08.1938 in Lippentrup




in Lippstadt

W Kind 6: Mathilde Aulbur


oo

Wolfgang Pakulla

*28.05.1940 in Lippentrup




in Langenberg

W Kind 7: Gertrud Aulbur


oo

Walter Frankrone

*02.09.1943 in Lippentrup




in St. Vit

---------------

1961 übergab die Witwe das Zepter an den ältesten Sohn Johannes Aulbur, von Beruf Tischler, der am 19.05.1961 Maria Descher aus Rietberg heiratete. Er war am 17.01.1934 geboren und starb am 12.08.1998. 

Die beiden bekamen die 5 Kinder Meinolf (1998 mit dem Motorrad tödlich verunglückt), Ludger, Martina (verh. mit Christoph Ortjohann in Batenhorst) und die Zwillinge Sabine und Monika.

Die Mutter ist nun auch schon fast 19 Jahre verwitwet und wohnt mit ihrer Tochter Sabine und Schwiegersohn Paul Roggenkamp auf dem alten „Breien“- Kotten auf der Schildbreede in Lippentrup Nr. 35, ihre Zuwegung wurde allerdings nicht danach benannt, ihr Haus bekam die Adresse Westhege 1. 

Monika Aulbur, die Zwillingsschwester von Sabine, heiratete Michael Leweling an der Selhorster Str., Sohn von Hermann Leweling junior, einem Neffen des oben genannten Anton Leweling, der auch der Onkel des Karl Aulbur ist. Für diesen Kotten Aulbur in Lippentrup Nr. 33 habe ich allerdings keine weiteren Ausführungen gemacht. Die Besitzfolge war mir doch im Moment zu kompliziert. Nur soviel: eine Schwester der Anna Ackfeld, Ehefrau von Johann Christoph Aulbur auf dem Stammhof in Allerbeck, war mit Johann Christoph Kroll (1735-1802) verheiratet. Hier muss es eine Verbindung zu dem Theodor Kroll gen. Schirl geben, der eine Tochter des Hermann Schirdell/Schirl heiratete und 1860 als dessen Nachfolger Eigentümer des Hofes wird.
Und um die Verwirrung noch weiter zu treiben – diese Dokumentation hat erstellt: 
Konrad Leweling, Onkel des Michael Leweling, Bruder des Hermann Leweling und ebenfalls Neffe des Anton Leweling, der mit Maria Aulbur verheiratet war, einer Schwester von Monikas und Sabines Opa Franz Aulbur alias „Breien Franz“.
Langenberg, im Mai 2017 



Konrad Leweling, Heimatverein Langenberg
[image: image26.jpg]Herr, Dein Wille geschehe!

Gedenket im Gebete

und beim hl. Opfer des verstorbenen

Landwirt

Johannes Aulbur

geboren am 13, 5. 1879 in Langenberg
gestorben am 12.5. 1964 in Langenberg

Erstarb nach kurzer Krankheit, verschen
mit den Trostungen unserer heiligen
Kirche, sanfc und ruhig im Herm. Gott
misge ihm fiir sein unermiidliches Schaf-
fen sowic fiir seine stete Hilfshereit

schafe den cwigen Frieden schenken.








Totenzettelsammlung zur Familie „Breien“ Aulbur
[image: image27.jpg]Jojus! Mariat  Jojeph! Rafbarina?

it an beinem Grabe, Wehmat ifl in
aus; fo nimm, geliebfe Matler, denn
ebef und Tednen mit gumm SHimmel avf.

1-

3um jrommen Andenfen

an die in Goft rujends
Ghejran

.goln"uws ﬂu”ﬂur

Ratharina geb. Hufter

geb. ju Langenberg am 22. Juni 1877,
gefforben Dafelbfi am 14. Mai 1941.

Die licbe Verftorbene war 37 Jabre eine
liebevolle, freue Gatfin, ihren neun Kindern,
von denen wei im  parfen Sindesalter
flarben, eine hergensgute, (reuforgende Mute
ter. Ein furges, [dhweres Loiden, das fie
it driftlidher Standhajtigeit ertrug, rafjte
fie allzu jrih nady dem Cmpjang der bl
Sferbejatramente dahin. Wer die Verftors
bene fannfe, wird den tiefon Sdymers des
Gatfen und der Kinder verflehen, denn
feomm und edel war ifr Leben, voll nimmer»
miider Gorge fiir die Jorigen, janjt und
goltergeben ihr Tobd.

Gie rube in Goffes bl. Frieden!
Siifes Hory Marid, fei meine Rettung!

M. Brinkmann, Langenberg




[image: image28.jpg]Jesus! Maria! Joseph!
Vater, so lange ich bei ihnen war
habe ich sie bewahrt, die Du mir
gegeben hast, Jetzt aber komme ich

2u Dir. 1-

Zum frommen Andenken
an die in Goft ruhende
Frau Ww.

@OI‘H’(I(Q (g(ﬁl'#lﬂ ﬂ(fllel'

Maria geb. Aulbur.
Geboren zu Langenberg i. W. am 23.

November 1862, vollendete die liebe
Verstorbene fast 78 Jahre eines goft-
gesegneten Lebens, das ausgefallt war
durch Arbeit und Gebet. _Threm schon
vor 20 Jahren ihr in die Ewigkeit vor-
ausgegangenen Manne war sie 28 Jahre
die treue Gaitin und ihren Kindern
bis ans Ende die alle mit Liebe und
Sorge umfassende chrisfliche Mutter.
Sie verschied nach kurzer, mit Geduld
ertragener Krankheif, wiederholt ge-
stérkt durch den Empfang der hl. Sa-
kramente, am 29. August 1940 zu Lan-
genberg, sonft und friedlich im Herrn.

Sie ruhe in Frieden!

M. Brinkmann, Longenberg








Die Ehefrau und Mutter



Vater von Christine Stüer
[image: image29.jpg]efus! Maria! Joleph! Konrad!
T
Wadhet und betet, denn ihr willet w
ag, noch die Stunde, wenn der |

mmen wird.” Matth. 25,
1.

Zum frommen Andenf
an den in Gott ruhenden

Konrad Korfmacher.

Der liche Heimgegangene war geb
Langent Sept. 1852, Er Rarb
dalelbfe am 21. Mar 1920, morgens 6 Uhr,
unerwartet, aber wohl vorbereitet durch
einen wahrh: frommen “Lebenswandel
und verfehen mit den Trofiungen der hl
Kirche. Der Verewigte war cin treuer
Gatte und forgfamer Familienvater. Seine
dhifilihe Gelinnung und fein biedere
Charakter madhten ihn bei allen, die ihn
kannten, recht beliebt.

Dic an [einem Grabe trauernde Gattin
mit 10 Kindern empfehlen feine liebe Seele
dem hi. Opfer der Pricfier und dem
Gebete der Glaubigen, damit fie

e Rettung !

Wikdenbriick.





[image: image30.jpg]Aus Gottes Hand empfing ich mein Leben,
unter Gottes Hand gestaltete ich mein Leben
In Gottes Hand gebe ich mein Leben zuriick.

,1»

Gedenket im Gebet
unseres lieben Verstorbenen

Heinrich Aulbur

* 25. Dezember 1906
1 11. Juli 2001

Gott schenke ihm den ewigen Frieden.








Tochter Bernardine



Ehefrau des Sohnes Heinrich
[image: image31.jpg]Auferstehung ist unser Glaube,
Wiederschen unsere Hoffung,
Gedenken unsere Liche.

Zum stillen Gedenken
an

Katharina Aulbur

geb. Hagenbrock
* 12, Oktober 1912
1 4. November 2003

Gott schenke ihr den ewigen Frieden!

i casan i g emion




[image: image32.jpg]Herr, Dein Wille geschehe!

Gedenket im Gebete und beim hl. Opfer
des zu Gott heimgegangenen

Konrad Aulbur

©29.6.1918 +25.7.1981

Herr, gib ihm die ewige Ruhe!

Das ewige Licht leuchte ihm!

Herr, 1aB ihn ruhen in Frieden!
Vater unser Ave Maria

Durer Emel 1605










Sohn Johannes

[image: image33.jpg]





Tochter Maria




Ehemann von Maria







Sohn Franz




Ehefrau von Franz







Sohn von Franz und Katharina, Ehemann von Maria Descher 





Aulbur in Lippentrup Nr.33 (Höchtestraße)


Sohn Josef und Ehefrau Maria

Tochter von Josef und Maria



Ehefrau ihres Sohnes Karl





Totenzettel von Aulbur „Mitkemper“







Johannes Aulbur und Ehefrau






Schwester von Johannes und Ehemann



Heinrich Aulbur, Sohn von Johannes und Katharina, 
und Ehefrau Katharina 




Bruder von Heinrich Aulbur
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